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Vier Tage Kirmes-Vergnügen und Sonntags-Shopping 
in der City: Auf zum Mariä‑Geburts‑Markt 2026!
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Von Freitag bis Montag, 11. bis 14. September 2026, verwandelt sich der Marktplatz an der Eschstraße wieder in einen großen Rummel. Vier Tage lang drehen sich Karussells, es duftet nach Bratwurst und Zuckerwatte – und am Marktsonntag öffnen nachmittags zusätzlich die Geschäfte in der Innenstadt.

Auf dem Marktplatz erwartet die Besucher ein Mix aus moderner Action und bewährten Kirmes-Evergreens – mit fast 40 Fahrgeschäften und Karussells, Los- und Spielbuden mit Dosenwerfen. Dazu gibt es natürlich leckere Snacks, kühle Getränke und süße Naschereien. 

Wer es rasant mag, kann sich freuen auf:

· Der „Punk Flasher“ sorgt für Nervenkitzel – nichts für schwache Nerven. Der spektakuläre Riesen‑Propeller war beim Junimarkt erstmals dabei und begeisterte das Publikum.
· Premiere in Cloppenburg feiert jetzt das Rund‑ und Hochfahrgeschäft „Take Off“, bei dem alle Freunde hoher Geschwindigkeiten voll auf ihre Kosten kommen.
· Ebenfalls erstmals dabei: „Mad Max“ schaukelt zunächst sanft, geht aber auch kopfüber zur Sache und ist ebenfalls erstmals in der Kreisstadt zu Gast.


Natürlich sind auch die beliebten Klassiker wieder dabei: Autoscooter, Musik‑Express, verschiedene Kinderkarussells und ein großes Laufgeschäft mit spannenden Hürden und Attraktionen gehören wie gewohnt dazu. Für die Stärkung zwischendurch sorgen zahlreiche Restaurationsbetriebe – von Hotdogs, Pommes und Bratwurst über Fisch und Pizza bis zu gebratenen Champignons und vielem mehr. Und natürlich kommen auch Naschkatzen nicht zu kurz: Von Soft- und Slush-Eis über Zuckerwatte und Lebkuchenherzen bis zu gebrannten Mandeln und auch leckeren Crêpes reichte die große Auswahl.

Die Öffnungszeiten im Überblick:

· Freitag: 15 – 23 Uhr
· Samstag: 10 – 24 Uhr
· Sonntag: 13 – 22 Uhr
· Montag: 14 – 22 Uhr


Freitag: Eröffnung, Verlosung und Seniorenkaffee / Samstag: Hobbymarkt

Los geht es am Freitag um 15 Uhr mit der offiziellen Markteröffnung. Auch in diesem Jahr gibt es wieder eine große Verlosung in Kooperation mit der OM‑Medien‑Gruppe.
Traditionell lädt die Stadt am Freitag wieder die ältere Generation zum Seniorenkaffee ein. Um 15.30 Uhr ist die Tafel in der Nebenhalle der Münsterlandhalle gedeckt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich – interessierte Bürgerinnen und Bürger „Ü60“ können gerne spontan dazustoßen.

Am Samstagvormittag findet auf dem hinteren Teil des Marktplatzes der monatliche Hobbymarkt  statt  – von 8 bis 14 Uhr gibt es hier Trödel und Liebhaberstücke, liebevoll Selbstgemachtes oder Kurioses aus vergangenen Zeiten.


Sonntag: Kinder-Flohmarkt, Familiennachmittag und verkaufsoffene Innenstadt

Am Sonntagnachmittag lädt das Familienbüro der Stadt Cloppenburg von 13 bis 17 Uhr in der Nebenhalle der Münsterlandhalle wieder zum beliebten Familiennachmittag ein. Mit Unterstützung zahlreicher freiwillig Helfender und Institutionen wird ein buntes, kostenloses Programm für Kinder und deren Familien vorbereitet.

Auf der für den Verkehr gesperrten Eschstraße startet ab 13 Uhr der beliebte Kinder-Flohmarkt. Im Bereich zwischen der Pater‑Delp‑Straße und dem Fortmannsweg dürfen ausschließlich schulpflichtige Kinder ihre Schätze anbieten – etwa: Spielsachen, Bücher und Hefte, Selbstgebasteltes u.s.w. Erwachsene Händler und allgemeiner Trödel sind ausdrücklich ausgeschlossen! Die Stadtverwaltung wird darüber wachen, dass dies auch eingehalten wird.

Nachmittags von 13 bis 18 Uhr lädt zudem der verkaufsoffene Sonntag zu einem Shopping-Bummel durch die Innenstadt ein – viele Gäste kombinieren dies gern mit dem Kirmesbesuch.


Montag: 2‑für‑1‑Aktionstag mit Gutscheinheft

Am Montag heißt es dann wieder „2 für 1“: Mit den bekannten Gutscheinen lassen sich viele Fahrgeschäfte und Attraktionen gleich doppelt genießen. Das Gutscheinheft steht auch online unter
www.cloppenburg.de/marymarkt zum Download bereit.


Ein Blick in die Geschichte des Mariä-Geburts-Marktes

Der Mariä‑Geburts‑Markt findet immer rund um den Sonntag nach beziehungsweise zum katholischen Fest „Mariä Geburt“ am 8. September statt und dauert vier Tage. Wann genau erstmals ein Markt zu diesem Anlass ausgerufen wurde, darüber sind sich die Historiker nicht ganz einig.
Belegt ist, dass sich Cloppenburg die Marktprivilegien zwischen 1475 und 1535 erworben hat: Bis mindestens 1475 sind im Amtsrechnungsbuch keine Marktabgaben aus Cloppenburg aufgeführt, und 1535 ist von einem Jahrmarkt zu Jakobi (25. Juli) die Rede. Aus diesen früheren Verkaufsmärkten mit landwirtschaftlichen Erzeugnissen, verbunden mit „Vergnügungstagen“ (Kirmes), entwickelten sich im Laufe der Zeit mehr und mehr die reinen Volksfeste.
Im Jahr 1668 verlieh Fürstbischof Christoph Bernhard von Galen der Stadt Cloppenburg das Recht für zwei Jahrmärkte – am Feste des hl. Calixtus am 16. April (Frühjahrsmarkt) und am 12. Oktober (Herbstmarkt). Aus diesem Herbstmarkt könnte in einer Vorverlegung auf den kirchlichen Feiertag der heutige Mariä‑Geburts‑Markt entstanden sein. Wahrscheinlicher ist jedoch, dass sich dieser Jahrmarkt von allein als gesellschaftliches Vergnügen im Anschluss  an die mittelalterlichen Mariä‑Geburts‑Prozessionen von Cloppenburg zum Wallfahrtsort Bethen entwickelt hat.


………………
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Auch wenn’s nicht allzu rasant in die Kurven geht: Mama und Papa setzten sich auf dem Junimarkt gern mit in die neongrüne Raupe und drehten mit ihren Kleinen gemütliche Runden im „Kids-Coaster“. Der ist auch auf dem MGM wieder mit dabei.
@Stadt Cloppenburg/Westerkamp


Wenn das Wetter mitspielt, dürften die Marktgassen wieder ähnlich gut besucht sein, wie am Junimarkt-Sonntag.
@Stadt Cloppenburg/Westerkamp


Premiere in Cloppenburg: Der „Mad Max“ verspricht Tempo, Drehungen, Schaukelbewegungen und kopfüber‑Momente – also ordentlich Adrenalin, mit einem Mix aus Schwerelosigkeitsgefühlen und Bauchkribbeln.
@Stevie Geek
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